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Bestellungen
auf das „Tageblatt "

, welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser! . Postämter zum
Preis von Wk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher M Anzeiger .

Redaktion u. Expedition Kronprinzrnstraße Rr. 1.

Anzeige«
nehmen auswärts alle Annoncen«
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Amtliches Organ für siimmtl. Kaiser !., König!, n. W . Kehär-e«, sowie für die Gemeinden Kan! n. Ucnßadtgödens.
Inserate für die laufende Nummer werde« bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommr « ; größere werde« vorher erbeten.

F 274. Sonnabend, den 21. November 1896. 22. Jahrgang.
SeNtschss Rrich .

Berlin , 19 . Nov . Das Staatsministerium hat dem
neuen Lehrerbesoldungsgesetz bereits seine Zustimmung gegeben ^

- es steht nur noch die Unterschrift des Kaisers aus . Jedenfalls
s wird diese aber demnächst vollzogen werden, so daß das Gesetz
- schon Freitag dem Abgeordnetenhause zugehcn wird .

^vollbracht " vor, womit die ergebende Feier ihren Abschluß fand .
»Der prachtvolle Lorbeerkranz trug auf einer seidenen Schleife
folgende Inschrift : Gewidmet von den Kameraden des Coblenzer
Marine -Vereins .

Lokales .
Ausland .

Mailand , 18 . Nov . Wie „Jl Sera " erfährt , wird der
Kostenersatz , welcher an Menelik für die Unterhaltung der Ge-

»- sllngemn zu zahlen ist, auf 10 Will . Lire berechnet.'» Paris , 19 . Novbr . Die so oft besprochene Dreyfuß -An-
i gclegmheit ist in der gestrigen Sitzung der französischen Depu -
i» tirtenkammer zur Sprache gekommen . Es wird darüber be-

richtet : Der Kriegsminister General Villot verliest eine Erklä -
» rung , in welcher es heißt : Die Verurtheilung Drehfus ' sei ein-
s stimmig erfolgt . Es handele sich um eine abgeurtheilte Sache ,
s niemand könne das Urtheil umstvßen . Die Regierung ersuche'

die Kammer, nicht eine Erörterung zu verlängern , die schwere
K: Unzuträglichkeiten haben könnte. Castellin fordert die Regierungk aus, energische Maßregeln zu treffen, um eine Erneuerung des

Getriebes zu Gunsten Drehfus zu verhindern . Castelin bringt
^ sodann eine motivirte Tagesordnung ein. Der Kriegsminister
s verlangt die einfache Tagesordnung . (Lebh . Bewegung .) Nach
^ einem Austausch von verschiedenen Bemerkungen ändert Castelin
- seine Tagesordnung , die nunmehr von der Regierung ange-
s nommen und sodann von der Kammer einstimmig, ohne Stimmen -
Zahlung , genehmigt wird . Die Tagesordnung lautet : Die
- Kammer, einig in ihrem patriotischen Empfinden und in dem
l Vertrauen zur Regierung , daß sie, wenn Anlaß dazu vorliegt ,
i die bei und nach der Verurtheilung des Verräthers Drehfus zu
( Tage getretenen Verantwortlichkeiten untersuchen werde, gehrs zur Tagesordnung über .

Turin , 18 . Novbr . Die Kriegsverwaltung übertrug dem
1- Gußstahlwerke Poldi -Hütte in Kladno die Lieferung von ZOO 000
k Gewehrläufen .

r M L r t « e.
8 Wilhelmshaven , 20 . Novbr . Stabsarzt Dr . Peerenboom ist mit

- achttägigem Urlaub hier einaetroffen. — Kapt .-Lteut. Schlieper ist vom Ur¬
laub zmückge' ehri. — Unt .-Lieui. z . S . von Hchpel hat sein Kommando an

» Bord S . M . S . „ Kurfürst Friedrich Wilhelm" augetreten.
' — K »e1, 16 . Novbr . S . K . H . Prinz Heinrich stattete

heute Nachmittag ^ 3 Uhr in B̂egleitung des Geheimen Kom-
merzienraths Krupp und des Hofmarschalls Freiherrn von

- Seckendorfs dem hiesigen Seemannshaus einen Besuch ab . An
-der Besichtigung der Räume nahmen auch die in Begleitung
stes Geheimen Kommerzienraths Krupp befindlichen Herren theil .
-Ueber die Einrichtung des Hauses und die Art der Verwaltung
jiiußcrten sich die Besucher in anerkennendster Weise . — Vorher
stand eine Besichtigung des z . Zt . im Trockendock II der Kaiser!.
»Werft liegenden im Umbau befindlichen Panzerschiffes „Baden "
i statt. (N . O . Z .)
s — Kiel , 17 . November. Se . Majestät der Kaiser hat die
» Anfertigung von Modellen zweier Orlogschiffe, welche zum Auf¬

hängen an der Decke bestimmt sind, angeordnet und will die¬
selben zum bleibenden Geschenk dem Seemannshause für Unter¬
offiziere und Mannschaften machen . Das erste dieser Modelle
ist bereits eingetroffcn und im Laufe des heutigen Vormittags
aufgehängt worden und zwar auf Wunsch Sr . König! . Hoheit

»drS Prinzen Heinrich an der Decke des großen Mannschafts -
zimimrs im Parterre des Seemannshauses . Das imposante
Schiffsmodell „50 Kanoncnschiff Friedrich Wilhelm zu Pferde "
ist etwa mit der Bugverlängerung , an der ein goldener Löwe
angebracht ist , 1,20 Meter lang, ' es hat zwei Batteriedecks ,
welche st io Kanonen an jeder Seite zeigen , außerdem je 4
beschütze auf jeder Seite des Decks und 2 Geschütze am Heck
unter dem daselbst angebrachten Bild des Königs Friedrich
Wilhelm zu Pferde . Am Hinterschiff ist außerdem eine Laterne
angebracht . Das alterthümliche Kriegsschiff hat 3 Maste mit"

ollsegeln, von denen der Großmast einen Meter hoch ist,'
außerdem befindet sich ein vierter Mast auf dem starken Vorder¬
steven. Das Deck des Schiffes ist viertheilig . Die Bauart und
"
st Anordnung der sorgfältig ausgeführten Takelage in subtiler

Durchführung erregen Bewunderung . Das grsammte Fahrzeug
" ilbet einen großartigen Schmuck des in vieler Hinsicht schon so
stich ausgestatteten Seemannshauses . Das zweite Modell der¬
ben Schiffsgattung wird in nächster Zeit eintreffen und soll an
üar Decke des Hausflurs seinen Platz erhalten .

— Coblenz , 15 . Novbr . Am Allerheiligentage fand auf
Kirchhofe zu Coblenz- Neuendorf eine erhebende Feier statt ,

stuter vollzähliger Betheiligung der Mitglieder des Coblenzer
Marine- Vereins wurde ein , von demselben gestifteter prachtvoller
Ärbeerkranz auf das Grab des im vorigen Jahre bei der An¬
wesenheit des Torpedobootes „8 55" im Rhein ertrunkenen Torp .-
Matrosen Prings aus Aachen niedergelegt. In dankenswerther
ff^ ise hatte der Mannergesangverein Coblenz - Neuendorf den
p'etätvollen Akt dadurch verherrlicht, daß er an dem auf Ver¬
fassung des Marine -Vereins dekorirten Grabe mehrere Lieder
ftrug . Darnach sprach der Vorsitzende des Cobl . Marine -
Areins , Herr Conradh tiefergreifmde Worte . Hier zieren
fgel und Blumen die Stelle , wo der Seemann so fern von
f Heimat ruhe, doch nicht vergessen , er sei unter Kameraden ,
ste hier die Pflichten der fern weilenden, liebenden Eltern ver¬
fem Nachdem noch einige Gebete gesprochen und die Kerzen
gezündet waren , trug der Gesangverein noch das Lied „ Es ist

8 Wilhelmshaven , 20 . Novbr . Heute Morgen 10 Uhr
fand die Vereidigung der am 4 . November d . I . eingestellten
Rekruten der II . Matr . -Art . - Abth . , II . Torp -Abth . und des
II . Seebat . in der Elisabethkirche statt . Hierzu hatte eine
Fahnenkompagnie des II . Seebat . die Bataillonsfahne aus dem
Stationsgebäude abgeholt . Die Rekruten waren bereits gestern
in der Kirche während eines Gottesdienstes auf die Heiligkeit
und Bedeutung des Eides hingewiesen. Der Vereidigung wohnte
der Herr Stationschef , Vize-Ädmiral Karcher bei . Die Eides¬
formel sprach der untersuchungsführende Offizier der II . Torp .-
Abth . vor . Nachdem die Rekruten die Kirche verlassen hatten ,
defilirten sie an dem Herrn Stationschef vorbei.

Wilhelmshaven , 20 . Novbr . Die Offiziere des II. See-
bataillons sind von ihrem Uebungsritt , den sie am Geburtstage
S . K . H . des Erbgroßherzogs nach Oldenburg unternommen ,
wohlbehalten hier wieder eingetroffen.

8 Wilhelmshave « , 20 . Novbr . S . M . S . „Kaiserin
Augusta " verholte heute Morgen vom neuen Hafen nach der
Bauwerft .

8 Wilhelmshaven , 20 . Nov . S . M . S . „Siegfried "
ankerte gestern Nachmittag 4 Uhr 15 auf Rhede, ging heute
Morgen 9 Uhr wieder in See und ist Mittags 12 Uhr in den
neuen Hafen eingelausen . — S . M . S . „Frithjof " kehrte gestern
Nachmittag 5 Uhr 40 von der Probefahrt aus Rhede zurück
und ankerte dortselbst. Heute Morgen 9 Uhr nahm der Jnspkt .
der II . Mar .-Jnsp ., Kpt . z . S . Koch die Seeklarbesichtigung
des Schiffes vor . Hierzu waren der Stat . -Arzt Dr . Braune
und der Stabs -Jng . Sehdel kommandirt .

8 Wilhelmshaven , 20 . Noo . Die IV . Torpcdoboots-
Div . bestehend aus dem Torp -Div .-Bt . „L 9 " und den Torp .-
Bt . „8 75, 76, 77, 78, 79 und 81" sowie das Torp . -Div .-Bt .
„v 8" ging n heute Morgen 8 Uhr 55 , die V . Torp .-Bt .-Div .,
bestehend aus dem Torp .-Div .-Bt . „D 3" und den Torp, -Bt .
„8 26, 27, 28 , 29 und 31" um 9 Uhr 15 zu Uebung n in
See und sind heute Mittag hierher zurückgekehrt. Die beiden
Divisionen werden von Montag bis Mittwoch nächster Woche
zu Uebungen von hier abwesend sein . — Die Schulboote „8 2, 6
und 23 " haben gestern eine Uebungsfahrt angetreten .

8 Wilhelmshaven , 20 , Nov . Der Ablösungstransport¬
dampfer „Lulu Bohlen " mit der Ablösung von S . M . S .
„Hyäne ", Hulk „Chclop" und Peilboot „Kamerun " an Bord
hat am 18 . d . M . Las Palmas auf der Heimreise passirt .

Wilhelmshaven , 20 . Novbr . Aus der Kaiser ! . Werft
ist nunmehr der Kiel zum Panzer „Ersatz Friedrich der Große "
gelegt worden .

Wilhelmshaven , 20 . Novbr . Für die Hinterbliebenen
der Besatzung von S . M . S . „Iltis " hat die Firma Gottfr .
Ebell in Neu -Ruppin 100 Mk . gespendet, welche dem Herrn
Staatssekretär des Reichs-Marine -Amtes zur Verwendung über¬
mittelt sind .

Wilhelmshaven » 20 . November. Die Staatsbürger-Ztg .
brachte vor einigen Tagen die auch in andere Blätter überge¬
gangene Nachricht, daß die Marineverwaltung zur Besserung
der schlechten Wasserverhältnisse in Wilhelmshaven und Um¬
gegend durch Einstellung einer Forderung in den Etat die
nöthigen Schritte thun wolle. Die Nachricht ist in dieser Fassung
unzutreffend und geeignet, Besorgnisse zu stiiten . Der inzwischen
veröffentlichte Marincetat fordert ausschließlich die Mittel für
Legung eines 2 . Leitungsrohrs von dem fiskalischen Wasserwerk
bei Felühausen nach Wilhelmshaven , durch die die Wasserzu-
führung nach der Stadt veruiehrt und von Zufälligkeiten durch
Rohrbrüche usw . unabhängiger gemacht würde . Nach Legung
dieses zweiten Leitungsrohrs würde die Marinevcrwaltung auch
in der Lage sein , die wiederholt laur gewordenen Wünsche bei
den letzten EtatSberathungen um Anschließung der auf oldeu-
burgischem Gebiete beleg nen Vororte von Wilhelmshaven an
die 'Wasserleitung durchzuführen, was bisher bei der geringen
Wasserzufuhr nicht möglich war . An diesem Anschluß hat die
Marine selbst wegen ihrer zahlreichen in den Vororten wohnenden
Angehörigen das größte Interesse . Das Wasser der fiskalischen
Leitung ist übrigens von guter Beschaffenheit.

Wilhelmshave «, 20 . Nov . Vor einigen Tagen wurde
die Turnhalle beim VolkSschulgebaude an der Königstraße ge¬
richtet und hiermit eine kleine Feier verbunden . Es haben somit
alle 3 Volksschnlgebäude eine eigene Turnhalle . Eine Schuluhr
findet sich nur bei den beiden neueren Schulhäusern , das Schul¬
haus an der Königstraße entbehrt bisher dieses nothwendigen
Schmuckes. Die Mittel für die Anschaffung der Uhr sind durch
freiwillige Beiträge der Bürger u . s. w . bereits im Früh¬
jahr aufgebracht worden . Hoffentlich wird die Anbringung der
Uhr nicht mehr allzu lange auf sich warten lassen .

Wilhelmshave «, 20. Novbr. Der hiesige Gustav - Adolf-
Verein feiert am nächsten Sonntag ( Todtenfest) Abends 6 Uhr
sein 13 . Jahresfest in der Elisabethkirche.

- 0 Wilhelmshave « , 20 . Nov . Der Bürgerverein des
3 . Bezirks hielt gestern Abend in Arnings Hotel eine Versammlung
ab, welche ziemlich gut besucht war . Man verhandelte zunächst
über die vom 2 . Bezirk angeregte Vermehrung der Bürger¬
vorsteher . Nach einer sehr regen Debatte wurde beschlossen : der

Bürgerverein des 3. Bezirks hält eine Vermehrung der Bürger¬
vorsteher bis zum weiteren Ausbau der Stadt zur Zeit nicht
für wünschenswerth und die bisherige Vertretung als genügend.
Dann hielt Herr Stadtsekretär Thörner einen Vortrag über die
Errichtung einer Dienstbotenkrankenkaffe. Nach eingehenden Er¬
örterungen über diesen Punkt kam die Versammlung zu dem
Beschluß, daß die Errichtung einer Dienstbotenkrankenkafse für
unsere Stadt zweckmäßig und daher wünschenswerth sei. Dann
wurde noch beschlossen , die Errichtung eines Postamtes im
Stadttheil Neuheppens in Anregung zu bringen . Nach¬
dem noch mehrere innere Vereinsangelegenheiten ihre Erledigung
gesunden, wurde die Versammlung 12l/ , Uhr geschlossen.

Wilhelmshave « , 20. Novbr. Der Genuß eines Vokal-
und Jnstrumentalkonzertes wird den Musikfreunden unserer Stadt
nicht allzuhäufig geboten. Es ist deshalb leicht erklärlich, daß
sich solche Konzerte einer besonderen Werthschätzung erfreuen .
Auch das gestern im Saale der „Burg Hohenzollern" gewisser¬
maßen als Benefiz für Herrn Kapellmeister Freund veranstaltete
Konzert hatte unsere zahlreiche Musikgemeinde fast vollzählig
versammelt . Das Programm bot in reicher Abwechslung Chor¬
gesänge mit und ohne Begleitung , Einzelgesänge (Sopran ,
Tenor ) , Piecen für das ganze Orchester, ein Duo für Klavier
und Harmonium und ein Solo für Cello. Wem der Preis
gebührt , läßt sich schwer entscheiden , denn jede einzelne Nummer
wurde sorgfältig , die Mehrzahl sogar tadellos zu Gehör gebracht.
Eingeleitet wurde der Abend durch die gefällige Oberon -Ouverture
von Weber, die eine freundlich-heitere Stimmung über den dicht¬
besetzten Saal ausgoß . Dann folgte der Beckersche Männerchor
„das Kirchlein", in dem namentlich die Präcisen Einsätze sich
vortheilhaft bemerklich machten. Zwei Frühlings -Liedern für
Sopran , welche die Nichte des Herrn Freund , Fräulein Bertha
Winter vortrug , folgte ein Duo für Klavier und Harmonium ,
bestehend aus dem bekannten Largetto von Beethoven und einer
Melodie von Rubinstein . Das selten gehörte Zusammenspiel der
beiden Instrumente (den Klavierpart hatte Herr Freund , das
Harmonium Herr Arnold übernommen ) erwies sich als sehr ein¬
drucksvoll. 4 Männerchöre , Wiegenlied von Brahms , Winterlied
von Freund , Ständchen von Haydn und Lützows wilde Jagd
von Weber brachten unter Leitung des Herrn Freund den ersten
Theil zum Abschluß . Der Vortrag war bei allen 4 sauber und
exakt , die beiden letzten Nummern zeichneten sich aus durch
glänzende Tonmalerei . Ein prächtiger Lorbeerkranz lohnte zum
Schluß den Dirigenten und Komponisten. An der Spitze des
zweiten Theiles stand die hier mehrfach gespielte Rothefche
Komposition Sommernachtsträume . Von 40 Streichinstrumenten
exekutirt gestaltete sich diese Nummer namentlich in dem weichen
Pianisstmo zu einer der besten Nummern des Abends . Die nun
folgendenEinzelgesänge für Tenor (Still wie die Nacht von Bohm
und das bekannte Spielmannslied in Freundscher Composttion)
wußte Herr Bandow , unterstützt von einem überaus schmiegsamen
und klangreinen Organ , mit innigem Ausdruck und mit edlem
Anstand zum Vortrag zu bringen . Dem Sänger ward ein
Lorbeerkranz zu Theil , doch beruhigte man sich dabei noch nicht.
Erst als noch ein drittes Lied zugegeben worden war , legte sich
der Beifall . Auch das nachfolgende Chopinsche Nocturno ,
welches Herr Graul auf dem Cello mit viel Gefühl und
Verständniß wiedergab, ward lebhaft applaudirt . Eine
großartige Massenwirkung erzielte das Kremsersche altnieder¬
ländische Dankgebet für Männerchor , Orchester, Klavier und
Harmonium . Mächtig hallte der gewaltige Chor durch den
Saal und andachtsvolle Sammlung erfüllte die Seele des
Hörers bei diesem frommen Sang , welcher am Schluß einen
wahren Beifallssturm entfachte. Zwei Freundsche Kompositionen,
ein dem Musikcorps des II . Seebataillons gewidmeter und in
Straußscher Manier gehaltener Walzer , sowie ein dem Krieger¬
und Kampfgenossen-Verein dedicirter Militärmarsch brachten unter
stürmischem Applaus das Konzert wirksam zu Ende . In
dankenswerther Weise hatten im Konzert der Männergesang¬
verein „Nordost ", das Musikczxps des II . Seebataillons , wie
die bereits erwähnten Solisten Mitgewirkt.

Aas der Um-eses- nrrd -er Provwr
Savve , 18 . Nov . Der Hilfsarbeiter Bremer überraschte

vor einigen Tagen gegen 11 Nhr abends zwei Diebe, die eben
daran waren , eiserne Laschen , die zum Bahnbau benutzt werden,
zu stehlen. Sie hatten auf der Strecke von Sanderbusch nach
Roffhausen, wo die Bahn auf dem Chausscekörper läuft und
von der Straße nur durch ein Rickelwerk getrennt ist , und wo
eben neue Schwellen gelegt werden, sämmtliche Laschen durch das
Rickelwerk auf die Chaussee gelegt und waren beschäftigt, sie auf
einen mitgebrachten Handwagen zu packen . Als die Diebe sich
entdeckt sahen, nahmen sie Reißaus und ließen den Wagen, den
sie jedenfalls auch irgendwo gestohlen haben, zurück . Der Wagen
war gut mit Stroh bepackt, um das Klirren des Eisens zu
verhüten . Wie sich nachträglich herausstellte , war das Stroh
beim Landwirth Gronewald in Roffhausen gestohlen . Von den
Dieben fehlt bis jetzt jede Spur .

WittmiMÜ , 19 . Nov . Die Maul« und Klauenseuche unter dem
Vieh des Viehhändlers Harm Bunk ist erloschen , der Flecken
Wittmund also wieder seuchenfrei .

WlttMMtd , 19 . Novbr . Die Molkerei „Frisia " eröffnete
vor etwa Ist/z Jahren den Betrieb mit nur 32 Lieferanten,
welche Zahl jedoch jetzt auf 143 gestiegen ist . DaS höchste
tägliche Milchquantum , welches in diesem Sommer angeliefert
wurde, betrug 11000 Kg .



Neuharlingersiel , 15 . Nov . Der gestrandete Dampfer
„ Capella " sitzt noch in unveränderter Lage, hält Ebbe und
Fluth . Der Kapitän hegt noch die Hoffnung , daß ein Abbringen
möglich ist, hat deshalb vorerst die Bergung von Inventar
untersagt . Sämmtliche vorhandenen Lagerräume sind säst ge¬füllt . Fische giebt 's in fünf verschiedenen Sorten . Geladen
waren davon über 600 Ballen , wovon plm . die Hälfte an Land
geschafft ist. Augenblicklich wird nur Thran (auch Leberthran )
geborgen. Es lagern über 100 Barrel schon hier . Heute sind
sämmtliche Fischer mit 5 Fahrzeugen wieder zum Dampfer .Da derselbe nicht in See festgerathen , sondern auf einer Jnnen -
plate , so ist, wenn das Wetter gut bleibt, Aussicht vorhanden ,daß die ganze Ladung geborgen wird .

s : j Aurich , IS . Novbr . Bor der Strafkammer des hie¬
sigen Landgerichts wurde heute die Anklagesache gegen den
Bureauvorsteher Harms von hier verhandelt . Derselbe wurde
der Urkundenfälschung, Unterschlagung und des Betrugs in 17
verschiedenen Fallen überführt und war geständig. Das Urtheillautete auf 6 Jahre Zuchthaus und 5 Jahre Ehrverlust .

Aurich , 19 . Nov . Nach amtlicher Mittheilung herrscheam 31 . v . M . die Maul - und Klauenseuche im Kreise : Witt¬
mund in 3 Gemeinden (4 Gehöfte), Norden 5 Gemeinden (8 Ge¬
höfte) , Aurich 19 Gemeinden (40 Gehöfte) , Emden (Stadt )2 Gehöfte, Emden (Land) 10 Gemeinden (34 Gehöfte), Leer16 Gemeinden (48 Gehöfte), Weener 24 Gemeinden (172 Gehöfte).Eine größere Anzahl dieser Gemeinden ist inzwischen wieder
seuchenfrei geworden . Im ganzen Reiche herrschte am genannten
Tage die Seuche in 1717 Gemeinden (7666 Gehöfte), außerdemwaren in 3 Ortschaften sämmtliche Gehöfte verseucht.

Emden , 19 . Nov . Zu den vom Feuer mitgenommenen
Häusern ist nachträglich noch das an den abgebrannten Häusern
stehende Louis Winter '

sche Haus hinzugekommen, welches vor¬
gestern um Mittag in Brand gerieth , durch den das Dach zer¬stört wurde, - auch hat das vom Manufakturisten Dalhoff bewohnte
Haus am Dache Schaden erlitten . Die Feuerwehr hat gesternauf der Brandstätte ununterbrochen Dienst gehabt . Das Be¬
finden des dem Krankenhause zur Pflege übergebenen Frl . Klaasen

soll den Umständen nach als ein günstiges bezeichnet werdenkönnen. Von den beiden Vermißten hat man noch keine Spurentdecken können.
Haunoder , 19 . Nov . Der Kaiser trifft am 2 . Dezbr . in

Hannover ein und wird am 4 . und 5 . Dezbr . Hofjaqden in
Springe abhalten .

Güttingen , 18 . Novbr . Der ordentliche . Professor, Geh.
Regierungsrath Dr . Ulrich von Wilamowitz -Moellendorff zuGöttingen ist in gleicher Eigenschaft an die philosophischeFakultätder Friedrich Wilhelm -Universität zu Berlin versetzt worden .

vermischtes .
—* Essen a . Ruhr , 19 . Novbr . Zu dem Grubenunglückauf der Zeche General Blumenthal berichtet die „ Rhein Werstf .

Ztg ." weiter : Die Explosion fand ans der 4 . Sohle des 1 .Floetzes statt . Bisher wurden 24 Todte , darunter ein Betriebs¬
führer geborgen . 5 sind verletzt und 1 wird noch vermißt . Die
genaue Feststellung der Ursache d er Explosion hat noch nicht er¬
folgen können, - muthmaßlich sind es schlagende Wetter gewesen .Die Wetterführung funktioniere tadellos .

— * Wie Münchener Bier eigentlich getrunken werden muß ,erfahren wir aus einem Buche „Unter den vier Königen Bayerns "
von Luise Kvbell. Da heißt cs in einer Schilderung der Zu¬stände um d -e Wende dieses Jahrhunderts : „ Der raffinirte Bier¬trinker huldigte damals in München einem seltsamen Brauche -er steckte eine gefangene Blindschleiche in seinen Maßkrug , damitdas Bier recht kalt bleibe. " Prosit ! Hierzu schreibt die „Straßb .Post " : Diese Unsitte wird auch heute noch geübt, in den Städten
wohl nicht mehr, dagegen auf dem Lande noch ab und zu, und
sehr häufig von den Handwerksburschen , die nicht selten eine
Blindschleiche auf bloßer Brust gegen die Sommerhitze tragenund die Echse bei Gelegenheit auch in den Maßkrug stecken.

Telegraphische Depeschen des Wilhelms- . TagM.L L . Wernigerode , 20 . Nov . Der Fürst zu , Stol -
berg-Wernigerode , Präsident des preußischen Herren -Hauses , istgestern Abend gestorben.

M . Berlin , 20 . Novbr . (Landtag .) Fürst Hohenloheeröffnete heute den preußischen Landtag mit einer Rede ,welcher er ausführte , daß das Parlament diesmal besonders
früh einberufen sei wegen der wichtigen und dringenden
Aufgaben . Auf eine längere Fortdauer der günstige
Verhältnisse sei freilich nicht zu rechnen. Jedoch können
Aufbesserungen der Beamtengehälter und höhere Gehalts¬
stufen für Professoren und Lehrer , sowie eine Erhöhungder Wittwen - und Waisengelder in Aussicht genommenwerden . Ferner werde das Richter -Besoldungsgesetz wieder ein¬
gebracht. Die Konvertirung der 4«/, preußischen Staatsschuld
sowie eine regelmäßige Schuldentilgung und Schaffung eines
Ausgleichfonds werde vorgesehen, sowie Mittel zur Hebung der
Landwirthschaft . Ein Enrwurf über Handelskammern werde
vorbereitet . Die Vorlage betr . das Preußische Vereinsgesetzwerde dem Hause zugehen.

II L . Berlin , 20 . Novbr . Im preußischen Herrenhausewurde , wegen des Todesfalles des Fürsten Stolberg -Wernigerode ,die Präsidentenwahl von der Tagesordnung abgesetzt .

Kirchliche Nachrichten .
Evangelische Marine - Garnison - Gemein de.
Am Sonntag den 22 . ds . Mts . als am Todtenfest findetim Anschluß an den Gottesdienst Beichte und Abendmahl statt.

Anmeldungen beim Garnison -Küster .
Goedel , Marine -Oberpfarrer .

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .
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Steckbriefs- EMzmz.
Die unterm 11 . d . Mts . hinter den

Heizern Siedow und Ernst erlassenen
Steckbriefe sind erledigt .

Wilhelmshaven , den 19 . Nov . 1896 .

MommMilo cker » . WM-NWon.

Zwei dienstbare

zu verkaufen.
6 -rs .vvsI , Rüstersiel .

Emgebr . Gelrjchra « kAm Montag , de » 23 . No¬
vember, Nachmittag «m 2 Uhr.
sollen im Auknonslokale Neue Straße 2
gegen Baarzahlung versteigert werden :

1 Verttkow , Regenmäntel , seidene
u . woll .Pellerinen , 24Damenjackets ,
wollene Kleiderstoffe , wollene
Teppichstoffe, eine große Parthie
Sammet - Seidenband , wollene
Herrenhandschuhe u . a . m .

Ferner sollen aus Antrag die Nachlaß¬
sachen des verstorbenen Oberfeuer
meisters -Maaten Trompeter versteigert
werden :

3 Ueberzieher, 4 blaue und 10
weiße Hosen , wollene Unterhosen,
Hemden, Strümpfe , Unterjacken
und diverse andere Sachen .

Wilhelmshaven , den 20 . Nov . 1896 .
Hnhnke , Gerichtsvollzieher.

billig zu verkaufen. Näheres in der
Expedition dieses Blattes .

Gesucht
von einem jungen Mann kl . «röbl .
Zimmer, nicht über 12 Mk . monatl.

Offerten unter B . 96 an die
Exped . dieses Blattes erbeten.

Gesucht
eine tüchtige Waschfrau für
Marinewäsche .

Schmidtstraße 2 .

Mr äa , rvo man kür verbailinssillässiA "
VVGWZZ "

HÄtz- ZÄ -Uirtrliest soiiäe Vstuure erkält ,
kullkt man Lw besten uvä dllllKStv » uuä ist vobi
seiteil ein Oesekäkt in äer DaZs seinen Lunäen äie
Vortitel ! « 2in bieten ivie äie Vffrins ,

Gm fixer
für Hausarbeit zum 1 . Dezbr . gesucht.

_ C . I . Arsoldt.
Empfing eine Ladung beste

und verkauf - dieselben das Pfund zu
6 Pf ., 10 Psd . 45 Pf . , sackweise be¬
deutend billiger .

5. LsrdkrmMv,
Kaiserstr . 55 . — Grerizstr . 50.
I LW- -LuvaMnurz

Gesucht
Zimon

tüchtige Klempnesgeselleu .
W Teib cks .

Ailtivlmsksvvn,
Zu vermiethen GM Mhmylllld.

24 NarkLslr . Narktstr . 24 . > A

zum 1 . Dezbr . eine gut wöblikte
Wohnung , bestehend aus 3 Zimmern
nebst Burschengelaß , parterre .

Oldenburgerstraße 1 .

auf den Namen „Tell " hörend, hat
sich verlauf « » . Gegen Belohnung
abzugeben Kaiserstraße 18, I .

Dureil ausserZe ^ öbnIieb billige ^ bs (Müsse
otkerirs

Oldenburgerstraße 1 . abzugeben Kai,er,t ragei « , ^ W st « ,' L — ? _ - L -

Zu vermietheu Verloren I kLlSMS , äLlMS,
eine möbl . Stube nebst Komme ».

Wilh. Alkers, Altestr. 6.

Zu vermiethen
ein gut möbl . Zimmer aus gl . od .
1 . Dezbr . Markiftr . 24s ., I ^ Et .

Zu vermiethen
auf sofort ein möbl . Zimmer zu
10 Mk . Marktftratze 29, 2 Tr .

Zu vermiethen
aus sofort oder 1 . Dezember ein möbl .
Wohn- und Schlafzimmer.

Bc hnhofstr. 1 », II .

A mW. WM Mm
kann Logis erhalten .

Kaiserstraße 56, r . , Hinterhaus

s - der 2 Mann
können Logis erhalten .

Brunsstraße 4 .

2 Hefte Marine -Rundschau von
Thor Vl >> über Rooustr ., Adalbert
straße . Abzugeben

Adalbertstraße 13, I .

Gestohlen
ein Fahrrad (Matchleß VII ) Fabrik
numwer 51414/7 mit gelben Felgen
ohne Schutzbl . und Bremse m . Laterne .
Dem , der mir den Dieb namhaft macht,
eine gute Belohnung . Zu erfragen
in der Exped . d . Bl .

2o § öv n . § .

für 1 oder 2 junge Leute.
Gökerstraße 10, im Keller,

nahe am Hauptthor der Werft .

6tl »1v8 Di « Z
-l8

bei Wwe . Risch » Verl . Börsenstr . 78.

Zu vermiethen
ein hübsch möblirtss Zimmer .

Kielerstr . 42, p . ll, Ecke Börsenstr .

Ln » M
für Ratnrbntter ist die Mohr ' sche

LiHrchMllWM
Marke k' d'

das Pfund zu 65 Pf .
Außerdem empfehle meine ver¬

schiedenen Margarinen zu 45 , 50 ,
55 und 60 Pf . das Pfund . Bei Ab¬
nahme von größeren Quantitäten ent¬
sprechend billiger .

LsrdsrLML,
Grenzstr . 50 . — Kaiserstr . 55 .

kür Herren , Lna -Den n . Linäer 211 staunenä
billigen Dreisen .

stuerkaant reell « LlukaaksMellv kür

8o1Mv 8.g,rM Mm Osnrss.
I 'Är HulkDurkeili n . LolirlitLd Weiner

Maaren Nvernsluns äie vs 1d§ eNsnäsl :s
<Aure,n 1Ls.

WDk " Deuctiteil 8ie bitte äie in meinen Denstern
Ausgestellten Vusren , u . ivirä jeäes Ktüeb unk IVunseb
beruusgenommen , äa ieb keine sogenannten Doek -

xreise rnaobe .

herm-ZckmrsAie
von 5 Mk . an .

Hmen-MW "'
von 5 Mk . an .

Hmei -ZuMel
von 7 Mk . an .

SkM«-ZckmWl
von 9 Mk . 50 an .

Lmn-LckrM
von 5 Mk . an .

Imn-AsMefel
von 7 Mk . an .

Bemerkt sei, daß von mir
nur gute und frllch gearbeitete
Artikel angeboren werden .

8 . 8 . IsN886N,
Gökerstratzs « 5.
MK" bedingt "dN

Empfehle schöne

Hpeiskkarloffeln
(Usxuuiu donum ) s Centner 2,80 M .

xV. LMMMävr .Gesucht
ein Lehrling ..

Empfehle mich zum

Schornstein,egermeister un 3 Bezirk,
Neuestraße 16 . j Frau Wilms , Börsenstr . 25, Hinterh

Beste hiesige

Noihwurft ,

Leberwurst
und

Sk Salze T
das Pfund zu 40 Pf .

Gut durchwachsener westfälischer

Speck
das Pfund zu 65 Pf ., 5 Psd . 3 Mk .

-s . lltzrdsrwMü ,
Kaiserstr . 55 . — Grenzstr . 50.

l bislilt ,

Sonnabend und Sonntag :
Wildschwein-Rücken,

Wildschweinkeule (geschmort ),
Wildschwein-Ragout,

Wildschweinkeule in Burgunder.
Zu zahlreichem Besuch ladet freund -

lichft ein
S2 . Lr » vLs ,

Oekonom .
Eine Frau empfiehlt sich zum Kochen

bei Gesellschaften und Festlichkeiten.
Zu erfr . in der Exp . d . Bl .

Zugelaufen
ein weißes Schaf . Binnen 8 Tagen
gegen Jnscrtionskosten abzuholen .

K . Müller , Ebkerige. ^
Eine zu l ' /e "/« verzinsliche sichere

Hypothek im Betrage von M ! « AOV0
zu cedtten . gesucht . ^

B . H. Bührmanu ,
Bankgeschäfts_ ^

Eine Schiffsladung«IMM lick
an der Lazarethbrücke angekommen.

F. Siefkem Schiff „Gesims

Hrdre -Güter.
„Lambertus Hermannus ", Kapitkn

H . Kort , mit Stückgut von Hamburg
hier angekommen. Ladungs - Empfänger
wollen sich melden bei

Schiffsmakler Möller . .
Ich empfehle mich in sämmtlichen

llunäurdsitsü
schnell nnd billig .

Kopperhörn , Haupt str . 26, 1 . D

NlSie ist daN !
und wird gratis gegen 10 Pfg .-Marke
versandt , nämlich meine Preisliste
über
DM . LLmxvr , Iranüfurt a . M 2 »

« f
f ?"



IL » OVS » A
33 Marktstraße 3S

Den geehrten Bewohnern von Wilhelmshaven u . Umgegend hierdurch die Mittheilung , daß ich mein

Weiftrvaaren - , Betten - und Aussteuer - Geschäft
heute Smmavend , den 21 . d. Mts - , eröffne.

Durch vortheilhafte Einkäufe in Unterzeichneten Artikeln bin ich in der Lage , die denkbar billigsten Preise stellen zu können .
Ich Unterhalte stets Lager in :

Hemdeutuchen , Halbleinen , Leinen , Bettzeugen , Rettfedern , Dannen , Inletts , Damen - , Herren - n . Mnderwäsche ,
Tischzeugen , sämmtlichen Unterzengen für Herren , Damen «. Kinder , Jagdwesten , Arbeiterhemden « . s. w»

EM " Speeialirat : Herren-Oberhemden nach Maaß. "Mg
Kragen , Manschetten , Vorhemden , Cravatten , Taschentücher , Handschuhe , Schirme , Strümpfe , Unterröcke , Schürzen ,
Baby -Artikel «sw. Corsetts , Cattuue , Kleiderparcheud . Gardinen meterweise u abgepaßt . Tischdecken , Tischlauser ,Commodendecken , Sopha - Schoner , Waffeldecken nsw .

E SpccialitSt : rerlixv Mvttvl ».
dieselben werden in Gegenwart der werthen Kundschaft gefüllt und werden sämmtliche Näharbeiten gratis geliefert .
Ich bitte meine Schaufenster , und Preise in denselben zu beachten .

VSrLNut nur ASASL Ikaar ! EMz

s . ^ Lmovvr , Marktstraße SS .

Uosttzll
sobönsr Dswsn - vuä

GchhsszmivklkkiiZchiüm .
Goumtag, de« SS . November

Um 12 Uhr Kaffeepause .
— Entree frei . —

ladet ergebenst ein

F . Gchigoda .

von 50 NrsrmiA

ssorss ^ .aeu .

Usos üood siniKS ältsra
Üsrrsu -Hobör ^isllsr

NNä L .N2ÜK6
ALQ2 billig sb2u § sb6il .

Darnsn - lls ^usttvs
unä -XrsZM

von Uento sn nntor Ursi8

Vsors ^ cleir .<Asor § Husu .

Heute Freitag , den
SV. Novbr . :

Frische
Blut - u . Leber¬

wurst .
Es ladet ergebenst ein

8. lblWMNN.

89 . Sörsrnstraße 89 .
Empfehle eine große Auswahl gut

erhaltene Herren - und Damen -Gar -
deroben , sowie Schuhzeug , Holz - und
Handkoffer . Neue und alte Hcrren -
und Damenuhren , Regulateure , alles
wird billig verkauft .

Achtungsvoll

Wintermützen , Hüte ,
Handschuhe und Shlipse
zu billige« Preise « in großer Auswahl .

7. LarZöduLr, Rmjlr. 5.
Spedition , Möbeltransport - u . Luxussuhr -

geschäft ,
§. «orrstr. V, am «e« e« Marktplatz.

Bringe meine eleganten Gespanne in
empfehlende Erinnerung . — Lustige trockene
Lagerräume für Möbel u . Maaren . — Umzüge
bei billigster Preisstollung unter Garantie .

Kmd L Volckslloi ' lfH
Wilhelmshaven , am neuen Marktplatz .

Billigste und beste Bezugsquelle für Konfektion,
nufaktur-, Mode-, Kurz- und Wollwaaren.

Ma-

Elegante Doublee -, Eskimo - n. Krimmer -Herren -Paletots
mit Plaidfutter 8,75 , 12 , 20,75 , 27,50 bis 45 Ml .

Elegante Buckskin -, Cheviot - « . Kammgarn -Herren -Anzuge
9, 12 , 15,50 , 17,50 , 18 , 20,75 , 25 .75 , bis 46 Mk.

Elegante Buckskin -, Cheviot - «nd Kammgarn Herren -Hofen
3 , 3,75 , 4,25 , 4,75 , 5,30 , 5,75 , 6,10 bis 12 Mk.

Blaue Arbeitshofen 1,65, 1,90, 2,20 , 2,90 , 3,40 und 4,20 Mk.

Gestreifte und einfarbige Lederhosen 2,25 , 2,90, 3,io , 3,90,
4,25 , 4,40 , 5,30 bis 7,20 Mk.

Weiße Lederhosen 2,50 , 4,35 , 6,35 Mk.
Blaue «nd braune Arbeits Joppe « und -Jacken 2, 2,20,

2,40 , 2,55 , 3 , 3,75 , 4 , 4,20 Mk.

Isländer , beste Qualität, 1 -/z Pfund 3 Mk., 2 Pfund 4,25 Mk.

Achs Kasn ia -Men, englischen und smnMchea Anzug- und Paletot-Ächa.
Anfertigung nach Maaß in kürzester Zeit . Tadelloser Sitz und beste Verarbeitung .



HermannJohannsen
llsekl
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Lagev sämmtlichev Manrrfactrrv - , Msde >

rvanven , Lonfection , N)oll- und
rvaaveir.

l Ällia !

8peeisIiütII <lli8§ tenek - üvil <el
. 8peciMt ! I

Doppcltbreite Warps 25 , 30 , 35 , 40 Pf . per Meter .
Damentuche , doppeltbreit , per Meter 50 Pf .

iH » !
Parthie .

Einen großen . Posten reinwollener Cheviots in allen mög¬
lichem Farben , Meter nur 65 Pf .

Ferner reinwollene Cheviots , prima Qualitäten , von 1
bis 3 Mk . Pr. Meter .

Maffen -Answnhl in gemusterten Kleiderstoffen.
Schwarze Cachemire und Phantasiestoffe in großer Auswahl .
Baumwollene Hauskleiderstoffe von 40 Pf . an .
Blaudrucks , Prima Qual . , waschecht, 82 om breit , 44 Pf .
Baumwollene Schürzenstoffe von 40 Pf . an .
Fertige Schürzen mit und ohne Achselbändervon 25 Pf . an .
Theeschürzen.
Normal -Jacken , Hemden und Hosen für Herren u . Damen

äußerst billig.
Corsetts in großer Auswahl .
Fertige Kinder- und Dawen -Leibwäsche.
Damenhemden , gute Qualität , von 98 Pf . an .
Unterröcke.

Reichhaltigste Auswahl in Bettsatins , Daunenköper und
Bettnankings .

Bettfedern und Daunen in nur tadelloser, gesunder, ga-
rantirt staubfreier Waare , von den billigsten bis zu
den feinsten Sorten .
Eingerichtete Räume Mm Stopfen von Bette «, sodast ei«Bett in einer Stunde fertig genäht «ud gestopft werden
kau».

Baumwollener Bettbezug von 28 Pf . an .
Aeußerst vortheilhaftes Leinen und Halbleinen für Bett¬

tücher, vollbreit , von 80 Pf . an .
Handtuchdrelle, abgepaßt und meterweise, von 17 Pf . an .
Hemdentuche von 18 Pf . an.

Servietten in wunderhübschen Dessins , groß , nur
28 Pf . per Stück.

Tischtücher mit und ohne Servietten von 45 Pf . au .
'

Theeservietten in großer Auswahl .
Eine Parthie Teppiche , Brüssel , Axminster, Tapestrh , Ve¬

lour re. für den halben sonstigen Verkaufspreis .
Vorlagen , Tischdecken, Gardinen , Möbelstoffe und Läufer¬

stoffe, Reisedecken, Schlafdecken .
Kleiderkattun , Möbelkattun .
Flanelle , Parchende.
Gestrickte Herrenwesten .
Wollene Tücher , Kapotten von 50 Pf . an .
Wollene, seidene und halbseidene Herren -Cachenez .
Cravatten .

t,7 ttf, /
Billige SeiklW , Wiz illS schwarz . WW ßelMheil zm Ankäufen »an BrnMMr».

zooooooovooooooooooooooooooooooooooooooooooooorroo
ßWWlischer Perein kr 8nW-DAZtift«U Z

ö Iweigmmn MiUelmsüaven. 8
8 Unser 8

8 findet am 0
8 Sonntag , de« SS. d. Mts ., Abends « Uhr, 8
O in der Elisabethkirche 88 statt - es predigt Herr Pastor Thölens aus Leer . Jeder evan - 8
O gelische Christ ist freundlichst eingeladen . v

8 VvD VvrstMirrl . 8
8ovsooc .?ooooooooooooooooo «»oooooooooooooooooooooki §

Gckil ckne Abzug ^" ' ^ lMerie.
M. 575000, eingetheilt in 16870 Gewinne. Hauptgewinne:

M. 100000, M. 50000 , 25000.
^ 5/6 Aren/ / « snr ^

Loose L M. 3,50 erhältlich bei
8 . .s. 8 KM HL vH , Ägeiltur,

Königstraße 11.

«ff. M
Ecke Mittel- nnd Borsenstraße .

WinterUeberzieher für Herren von 15 M. an.
Herren - im- Knavenanzüge in großer Auswahl .
Kleiderwarps per Meter 55 Pf., schöne weiche Waare. !

>Cheviot für Winterkleider in schönen neuen Mustern , billig.
Fertige Schürzen und Schürzenzenge in großer

Auswahl .
i Unterzeuge für Herren, Damen und Kinder.
Gardinen , Regenschirme, Tischdecken, Waffel - 1

decken , Schlafvecken sehr billig.

Knnsnnmakkk» werden inIihInnzzk«a»»kn.

Verein für

Baut .
Sonntag , den SS. d. Mts

Nachmittags 4 Uhr :

in der Restauration im Rathhause z«
Bant . Um zahlreiches Erscheinen del
Mitglieder wird gebeten.

^_ ller VsrstLvä
Hebmls - Anzeige

Der Geburt eines kräftigen Wiidche»^
erfreuen sich

Gd. Jauste « nnd Ara«
Neubremen .

8i;ninrell -?kiisnk! nd.
Heute Sonnabend in der ReichshaH ^

Gesellschafts-Abend.
De»

UM ' Hierzu eine BeilA «
der Firma Siegmnnd Oft
jnnior hier, Marktftr . so .

Redaktion, ^Druck und Verlag von Ljh . SÜß , Wilhelmshaven . (Telephon Nr . 1« .) Hierzu eine Beilage .
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. . Milhelmshmun Taaktlckes "

Sounavens , dm 21 . November 1896.
W . Mn Taugenichts.

Roman von Botho v . Pressentin - Rautter .
Nachdruck verboten.

(Fortsetzung.)
„ Mein Liebling," schrieb Fräulein Renate , „ist zwar äußer¬

lich das Abbild ihrer Schwester Freda , doch kennzeichnet sie
ernstes Streben als ein von jener grundverschiedenes Wesen ." —
Endlich gipfelten die Zeilen in der an Fräulein Elm gerichteten
Bitte , für die Schwester eine Pension wählen zu wollen . Be¬
sonderes Gewicht legte sie neben völligem Familienanschluß auf
angenehme Umgangsformen und geistige Regsamkeit der Pensions¬
inhaber.

Dieser Auftrag belastete Marie Elm mit hoher Verant¬
wortung . Eine gemeinsame Berathung ergab die einmüthige An¬
sicht, daß für Alice Husby eine Familie gefunden werden müsse,
in der sie wie ein Kind des Hauses gehalten werde . Aber wo
und wie ?

Diejenigen Bekannten , welche das junge Mädchen vielleicht
des Vortheils wegen bei sich ausgenommen hätten , paßten aus
dem einen oder anderen Grunde nicht , und die willkommen ge¬
wesen wären , würden sich die Unruhe nicht ins Haus genommen
haben . Es mußte also auf dem Wege von Zeitungsgesuchen ver¬
sucht werden .

Dieses geschah, und von allen Seiten gingen Anerbietungen
ein . Fräulein Elm und Helene v . Kronach mußten jede ihnen
zur Verfügung bleibende Freistunde ausnutzen , um Erkundigungen
über die sich Meldenden einzuziehen, oder sich deren Haushalt
persönlich anzusehen. Die Pferde des Professors hatten seit lange
nicht so viel zu thun gehabt.

Eines Tages kamen die Damen indessen bei schönem Herbst¬
wetter zu Fuß aus dem Westen, wo sie in der Familie eines
höheren Beamten das Rechte entdeckt zu haben glaubten . Sie
schritten plaudernd die Leipziger Straße hinauf , um noch einige
Einkäufe zu machen . Sie hatten sich etwas verspätet und be¬
eilten sich nun , ihr nächstes Ziel zu erreichen.

Als sie daher vor einer der großen Kunsthandlungen einen
Menschenknäuel versammelt sahen, waren sie bereits im Begriff ,
denselben zu umgehen. Helene hatte jedoch einen Blick nach dem
Schaufenster geworfen, und nun legte sich ihre Rechte erschreckt
auf den Arm der Freundin .

„Ums Himmels Willen," flüsterte sie, diese erregt näher
ziehend, „sieh dieses Gesicht . "

„Frau von Glöwen !" entfuhr es in höchster Ueberraschung
auch Fräulein Maries Munde . — „Aber das kann ja nicht
sein !" -

Und doch hätten sie Beide darauf geschworen, daß ihnen
die vier Blätter Pariser Ursprunges , welche hier das Interesse
der Menge fesselten , die Züge ihrer ehemaligen Bekannten
Wiedergaben .

Halb Karikaturen , halb ernste Sittenbilder , zeigten die vier
farbigen Zeichnungen : Madame bei der Toilette , beim Diner ,
im dois und in der Oper . Ueberall waren die Züge des rea¬
listisch aufgefaßten schönen Weibes die gleichen,- der Herr da¬
gegen, welcher diesem lustsprühenden Dämon auf jedem Blatt
Gesellschaft leistete , immer ein anderer .

Helene wagte nicht zu athmen . Ihr scharfer Blick suchte
nach dem Namen des Künstlers . Gottlob , da unten rechts las
sie : „E . Garnement . " — Sie fühlte sich von einer Last befreit
und zog Marie Elm mit sich fort .

Warum sollte es nicht solche Aehnlichkeiten geben,- die Sache
ging sie nichts an . Trotzdem sprach sie mehrmals laut den
Namen des Künstlers vor sich hin .

„Ja , Garnement — Taugenichts, " entgegnete Marie , ohne
irgend etwas dabei zu denken .

Helenes Fuß stockte . In grausamer Unerbittlichkeit gab ihr
die deutsche Uebersetzung des Künstlernamens die Gewißheit , daß
ihr Blick eben auf Werken des eigenen Bruders geruht hatte .
Dann zweifelte sie aber ebensowenig, daß Freda ihm bei seiner
Arbeit Modell gesessen.

Helene fühlte sich unwohl, - eine niemals gekannte Schwäche
sank ihr wie Blei in die Glieder . Mit blassen Lippen bat sie
ihre tödtlich erschreckte Begleiterin : „Laß uns heimfahren , mir
ist nicht gut . "

Und als sie eine Droschke erreicht hatten und Marie sie
immer wieder in zärtlicher Besorgniß mit der Frage bestürmte :
„ Was hast Du ? " rann nur Thräne auf Thräne über ihre Wan¬
gen. Kopfschüttelnd bat sie :

„Laß mich ! "
Damit Elimar sich zu einem tüchtigen Mann und Künstler

durchringen könne , hatte sie Tag für Tag gearbeitet , st h falscher
Beurthcilung von Eltern und Geschwistern ausgesetzt. Nun
hatte sie es unanfechtbar vor Augen gesehen , daß er, ein wirk¬
licher Taugenichts , die Frau eines ehemaligen Kameraden in
seinen verderblichen Bann gezogen . Keine Unüberlegtheit der
Jugend hatte ihm hier den Kopf gekostet,- die Worte des Vaters ,
die sie so oft als grausame Härte angesehen hatte , behielten
Recht. Ihr einziger Bruder , ein Kronach, hatte damals als
Taugenichts gehandelt, und schien es unrettbar zu bleiben.

Zum ersten Mal sehnte sie sich nach dem treuen Mutter¬
herzen, um sich auszuweinen . Die Mutter ? — Mein Gott , die
Mutter hatte sie auch verlassen, hatte um der ersehnten eigenen
Ruhe Willen leichten Herzens auf ihre Kindesliebe verzichten
können. Und nicht nur das , es war noch etwas Anderes , was
Helene abhielt , sich auch nur in Gedanken rückhaltlos zur Mutter
zu flüchten . Eine unbestimmte Furcht , die sie von Marie getheilt
wußte, - von ihr, die ihr die Schwesterliebe einer Blutsver¬
wandten widmete. Und nun war das Eis der Zurückhaltung
gebrochen . Sie erzählte ihrer Gefährtin , wie Elimar von dem
Vater ein Taugenichts genannt sei, wie er sich vermessen, dieses
Wort dereinst noch zu Ehren zu bringen, und sie ergoß den
ganzen Kummer ihrer Seele in die Brust ihrer Freundin
Marie .

Diese ließ ihren Klagen lange freien Lauf . Endlich sagte
sie mit der ihr eigenen Ruhe :

„Ich weiß nicht, ob Du heute nicht vielleicht zum ersten
Mal in Deinem Leben ungerecht bist . Was beweist Dir , daß
Dein Bruder Frau von Glöwen wirklich als Modell verwandt
hat ? Soviel ich weiß, besaß er ihr Bild . Aber sollte es ge¬
schehen sein, warum schiebst Du ihm ohne Weiteres unlautere
Motive unter ? Daß sie kein Engel ist, wissen wir , — aber ich
kann mir sehr wohl denken , daß sie in ihrem Uebermuth Deinem
ihr zufällig begegnenden Bruder sagte : „Hier bin ich , aus dem
Käfig entflohen,- jetzt zeigen Sie mir einmal , was Ihr Pinsel
mit meinem Kopf zu machen weiß ." Und verdenkst Du ihm,
wenn er das that ?"

„Jeder wird ihn verurtheilen, " versuchte Helene — schon
ruhiger — einzuwenden.

„Einige Moralisten , die ganze Familie Glöwen sicher —
aber im Allgemeinen legt man heute doch einen anderen Maaß -
stab an die Kunst . Und Kunstwerke sind diese vier Blätter un¬
streitig . "

„ Du weißt gut zu vertheidigen , Marie ."

„Auch anzugrejfen , meine liebe Helene. Du siehst ja , daß
ich Dein vorschnelles Urtheil offen bekämpfe . "

„ Weil Du bisher nie unter dem Druck von Schicksals-
Prüfungen zu leiden hattest ."

„Du meinst ? — Hast Du vergessen , wie mich meine ein¬
zige Liebe verrieth ? Soll ich Dir erzählen , was ich noch hier
in Berlin in tiefster Seele verschlossen getragen , als ich meine
besten Absichten im Interesse einer praktischenLösung der Frauen - -
frage selbst von verständigen Menschen als ehrgeizigen Grögen - i

wahn einer alten Jungfer dargestellt sah ? — Glaubst Du , es
schmerze mich nicht, daß Neid und Mißtrauen alle meine Opfer
an Zeit , Mühe und Geld als selbstherrliche Bergewaltigungsver -
suche der großen Allgemeinheit bezeichnen ? Oh , Helene, ich könnte
mit Dir kleinmüthig werden, und das will ich nicht . — Kopf
hoch , mein Lenchen . In unserer Freundschaft besitzen wir einen
Schatz, den uns Niemand nehmen kann . Laß uns Alles ge¬
meinsam tragen und jeden Zweifel im Keime ersticken ."

Wie gern ließ sich Helene überzeugen, daß sie vorschnell ge-
urtheilt . Aber als sie daheim angelangt waren , blieb ihr doch
eine gewisse Befangenheit, - sie würde dem Professor gegenüber
um keinen Preis das Gespräch aus die Bilder gebracht haben,
Ebensowenig hätte sie jetzt an Elimar zu schreiben vermocht.
Sie , die sonst allezeit Tapfere , fürchtete, das nothdürftig wieder
hergestellte Vertrauen zu ihrem Bruder könne vernichtet
werden.

Und Professor Elm schien Helene förmlich zu meiden. Er
schob seinen Mißmuth auf einen chronischen Katarrh , der sich
seit dem beginnenden Herbst verstärkt bei ihm eingestellt hatte ,
und sprach von einem möglicherweise nörhig werdenden Winter¬
aufenthalt in Italien . Vielleicht würde sich Marie Elm ernstlich
um den Bruder gesorgt haben, wenn seine nervöse Verstimmung
nicht gerade mit der Rückkehr von seiner kleinen Reise zusammen-
gesallen wäre . So hegte sie die Hoffnung, daß ihn mehr die
Verleugnung seines Prinzips der Offenheit bedrücke, und hoffte,
daß ein Tag kommen werde, wo sie klarer sehen könne. Dieser
Tag sollte nicht ausbleiben .

(Fortsetzung folgt .)

Deutsches Reich .
Berlin , 18 . Novbr . Nach einer der „N . A . Ztg ." zuge¬

gangenen Mittheilung werden die Meldungen verschiedener Blätter
über Unruhen im Schutzgebiete von Kamerun an maßgebender Stelle
für durchaus unbegründet gehalten . Ausschreitungen von ein¬
zelnen eingeborenen Händlern aus Anlaß von Preisdifferenzen
mit europäischen Firmen hätten allerdings zu einem gerichtlichen
Verfahren Anlaß gegeben , über dessen Abschluß Nachrichten noch
nicht vorliegen . Von „nicht unbedeutenden Unruhen " oder gar
einem drohenden „allgemeinen Aufstand" als Folge des ge¬
fällten Urtheils könne aber um so weniger die Rede sein, als
noch in den letzten Tagen aus Kamerun hierher gelangte tele¬
graphische Mittheilungen von Unruhen irgend welcher Art nichts
erwähnen .

Berlin , 18 . Nov . Dr . Horst Kohl, der Herausgeber des
Bismarck -Jahrbuchs , hat den Professortitel erhalten .

Breslau , 19 . Nov . Die Prinzessin von Pleß auf Schloß
Fürstenstein in Schlesien bittet ' eines nationalen Zwecks wegen
alle an Deutsche verheirathete Engländerinnen ohne Unterschied
des Standes um Einsendung ihrer Adressen.

Vermischtes .
—* Aus Buenos -Aires werden große Verheerungen der

Weizenfelder durch Heuschrecken in einem Umfange wie nie zuvor
gemeldet. Man befürchtet eine Mißernte .

- 2 urüoiiges «irts 8 totts kür WeitinLctikgssoliekilte . -
7 Aster ksopxeo -Iiovker rum LIelä kür A . l -öü Iksiuckxe
7 , AsssIlstoK vssoULvöt ^ ,
7 , ttev-mtine 7- 7- 77 2.8« .
6 Vomeotueü eouä . tzuamm , , , 3 . 3 « „
« 7, Vsloutins 7, 7. 77 7, 7, 3.9« ,

üvlvgenttellskänle u. 1V »86d8t«ü«M

0L111176L krauLkurt » m Asia .
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Verdingung .
2830 Fahlleder , 1685 KZ Brand¬

sohlleder, 1715 k§ Sohlleder 859 LZ
Kalbleder, 105 KZ Sämisch-Leder,
80 k§ Schafleder und 4650 Stück
Binderiemen für die drei Kaiserlichen
Werften , im Mai und Juni n . Js .
zu liefern , sollen am 21 . Dezbr . 1896 ,
Vormittags 11^/4 Uhr , verdungen
werden.

Bedingungen liegen im Annahme -
Amt der Werft aus , werden auch gegen
1,70 Mk . von der Unterzeichneten Be¬
hörde portofrei versandt.

Wilhelmshaven , den 12 . Nov . 1896 .
Kaiserliche Werft»

Avth . für Merwatt . -Angelegenheiten .

zeichnet ) abermals öffentlich zum Ver¬
kauf aufsetzen und zwar am

Donnerstag , den 26 d. M.»
Morgens 11 Uhr .

in dem zu verkaufenden Gasthof .
Indem ich mich zu jeder unentgelt¬

lichen Auskunftsertheilung bereit er¬
kläre, lade ich Kauflustige freundlichst ein .

8r. WWck «.
passend für jedes Geschäfs, an bester
Lage der Roonftr . , gegenüber Hempel 's
Hotel belegen , mit vollständiger Woh¬
nung und sämmtlichen Souterrain¬
räumen , worin seit mehreren Jahren
ein größeres AnsstenergeschSst
mit bestem Erfolg betrieben worden
ist, ist auf den 1 . Mat 1897 ander¬
weitig zu vermiethen . Auch bin ich
nicht abgeneigt, das Gebäude zu ver¬
kaufen . Reflektanten wollen sich mel¬
den bei

I . R. Popkerr, Kaiserstr . 74.

Verdingung .
1400 kx Aetzkali , 50 kx Karbol¬

säure, 15 k§ Rothstein , 320 Sal¬
miak, 600 Salpetersäure , 500
Terpentin dick und 200 k§ Bimstein,
im Mai n . Js . zu liefern, sollen am
17 . Dezember 1-896 Vormittags 11^/4
Uhr verdungen werden.

Bedingungen liegen im Annahme-
Amt der Werft aus , werden auch gegen
1,20 Mk . von der Unterzeichneten Be¬
hörde portofrei versandt .

Wilhelmshaven , den 10 . Nov . 1896 .
Kaiserliche Werst ,

Avkh. für Verrv. -Angelegenheiten .

Z« belege»
SV8V Mark auf erststellige Hypo¬
thek zum 22 . November oder später
zu 4Vr °/o-

Tchwitter- , Bant am Markt.

GkjMf - McklMf.
Stollhamm. Der Gastwirth R .

Wragge zu Ellwürden läßt seinen zu
Ellwükde » belegenen

ersten Ranges
(in Nr . 259, 264 d . Bl . näher be -

Zu vermiethen
ein freundliches gut möbl . Wohn «
«. Schlafzimmer zum 1 . Dezbr.

Knorrstr . 6, am neuen Marktplatz .
Der bisher von Herrn Jakubczyk

benutzte große

üvLLaüs »
Marktstraße 26, passend für jedes
Geschäft, ist P . 1 . Mai 1897 miethfrei .«osthjcher, Marktstr. 26, Ist.

Zu vermietheu
versetzungshalber auf sogleich oder 1 .
Februar eine komplete öräumige
1. Etageuwohrmug mit Wasserl.
und allem Zubehör .
_ H. Hturichs, Müllerstr.

Zu vermiethen
auf sofort ein möbl . Zimmer .

Müllerstraße 10, II ., r .

Zu vermiethen
ein elegant rriöblirtes Zimmer
auf sofort oder später .

Banterstraße 4, u . l.

In einer lebhaften Stadt im Olden -
burgischen, ist eine an guter Lage be-
legene, mit guter Kundschaft versehene

unter günstigen Bedingungen Preis¬
werth zu verkaufen. Anfragen unter
X . L . befördert die Exped. d . Bl .

Zum 1 . Januar habe ich eine
schöne 3räumige

Oberwohnung
zu vermiethen.
_ C . Schmidt, Bant.

stttAis
für zwei junge Männer .
Liebrechtstr. 3, 1 T . (Genossenschaftsh.)

Möbl . Linde
zu vermiethen .
_ Schmidtstraße 4a, u . l .

Zu vermiethen
eine Stube für zwei junge Leute.

E. Eckert , Marktstr. 29b, u.

voruüetLsu
zwei freundliche möbl . Zimmer an
1 oder 2 junge Herren .
Katharinenfeld , Liebrechtstr. 1, 1 Tr .,

Genosfenschaftshäuser.

Gesucht
für sofort ein Mädchen , welches bei
Eltern oder Verwandten schlafen kann.

Frau LtoÜUk.
Bismarckstraße .Zu vermietheu

eine schöne Nuterwohuung an
ruhige Bewohner .

I . Martens, Kanalweg 1 .
Gesucht

«UMöbl. Wohnung (2—3 Stuben
und Küche) zum 1 . Januar 1897 .
Angebote erbeten unter L L . an die
Exped. dieses Blattes .Ins HM Rmstrch 1Z

ist vom 1. Januar n . I . ab zu
vermiethen.

Doualies . Jntend .-Affessor. Gesucht
auf sofort für 2 Einjährige ein möbl .
Zimmer in der Nähe des Hafens.

Off . mit Preisang . unterst , st 19
an die Exped. d . Bl .

Zu vermiethen
z . 1 . Dez . ein frdl . möbl . Zimmer .

Margarethenstr . 10 , p . l . Gesucht
auf gleich oder später ein Mädchen
von 14—15 Jahren .

Th. Hemme«, Banterstr. 6 .

Ein möblirteS

Wn- mi> MWim
an einen anst. Herrn zu vermiethen.

Grenzstraße 32, 1 Tr . Ein älteres Mädchen
mit guten Zeugnissen kann Stellung
in bess . Haushalt erhalten . Wo ? sagt
die Exped. d . Blattes .

Zwei möbl. Zimmer
für 1 oder 2 junge Leute auf sofort
zu vermiethen.

Neue Wilhelmshavenerstr . 12 ,
1 Treppe links . Delikate Sprotte»

4 Pfd .-Kistchen 1,50 M ., Pfd .
60 Pf . , 18 St . 10 Pf ., sowie

echte Kieler Mluze
empfiehlt

k Grenzstraße 21 ,
^ Ecke Börsenstraße .

Möbl . Zimmer
mit 2, 3, 4 Betten für das aus 34
Personen bestehende Künstler -Ensemble
(Weihnachts-Ausstellung Hotel Burg
Hohenzollern) gesucht . Miethzeit vom
29 . Novbr . bis 15 . Dezbr . d . I . Off .
erb . an Strauß , Burg Hohenzollern.

Zu kaufen gesucht
ein gebrauchtes, gut erhaltenes Fahr¬
rad (Rover) . Off . mit Preisang .
unt . X . 10 an die Exped. d . Bl . erb.

für einen jungen Mann .
Berl . Peterstraße 40 .



Grosser ^ » svorL » » ! .
Infolge stetiger Vergrößerung meines Kundenkreises und des hierdurch stärker werdenden Waarenumsatzes macht sich dringend eine Ver¬

größerung meiner GeschäftslokaliMeu und damit ein Geschäfts-Umzug nothwendig . Nach diesem wird sich mein Herren - «ud Kuaben-
Garderoven -Geschaft , verbunden mit Msatzgeschäst im Hause Marklftraße 31 befinden . Bis zur gänzlichen Fertigstellung
der vorzunehmenden baulichen Veränderungen im neuen Geschästslokale kann aber ein Umziehen nicht stattfinden und werde daher , um möglichst
mein reichhaltiges Lager etwas zu räumen , bis zum Umzug Herren - und Kuabe » - Gar - erobea z» herabgesetzten Preisen ansverkaufen .
Bemerke noch besonders , daß es ein reeller Ausverkauf ist, wobei Niemand jlbervvrtheilt wird .

Franz Jakubrzyk . Ecke MM - «ai> Kickr Ärch.
I '

ertüAS OlrerUsböen
M . 6 13 18 28 30 .

rsririAb Vuterlrettsu
M . 5 12 16 20 25 .

Llsssii
M . 1 . 50 2 .50 3 . 75 5 6 .

I voxxrslt AersLniAts LovlckSäorn u . varunsn I
Pfd . 30 90 Pf . , Mk . 1 . 25 , 2 . 10 , 2 . 75 , 3 . 50 .

lt. K. SlekwiW iLrdkolMr).

Empfehle :

Bestes garant . reines Schweine¬
schmalz Pfund 35 Pf .

Besten Bremer Schlachthsns -
talg Pfund 30 Pf .

Weichkochende grüne Erbse »
Pfund 10 Pf .

Weichkochende bunte Bohne »
Pfund 10 Pf .

Besten Ostfriefischen Käse Pfund
22 Pf .

Reinschmeckende gebr . Kaffees
Pfund von 1 Mk . bis 1,60 .

Reinschmeckenden Theo (Ostfries .
Mischung ) sonst 1 M . 40 Pf .,
jetzt Pfund 1 M . 30 Pp

Reinschmeckenden Grusthee beste
Qualität sonst 1 M . 20 Pf .,
jetzt Pfund 1 M . 10 Pf .

Besten weißen Kandis Pfund
35 Pf .

Feinste Tafel - Würfel -Raffi¬
nade Pfund 30 Pf.

Feinste Alatnster ' Br « v -
Rasfiuade Pfund 29 Pf .

Feinste gem . Riesel - RasfinaSe
Pfund 28 Pf .

Ferner SStzrahm - Kroneu -
Margarinein hervorragend
schöner Qual . Pfund 45 Pf .,

sowie meine sämmtlichen hier nicht
benannten Maaren zu denkbar
niedrigsten Preisen .

D. 8 » lrlr «r ,
Bisvrarckstraste ,

neuer Marktplatz.

(LsssW.
ZssckutN .)

(psr>. xsl. 01. saut. »st. ssct.)
keilt in vsniZsn Is -Zsu
vlLsonIoiaoll, Uarnrod -

rbllontLllnaiwz sto .
Ursis L üs-eon N . 8,

Dsxot in "UMolwsüavsn Lalüs -

Kr gesiilligtL
daß ich jetzt Rene WilhelWShav .
Straße 77 wohne . Halte mich zur
Anfertigung von Damen - und Kinder -
Garderobe , einschl . Mäntel u . Jacketts ,
bestens empfohlen .

Hochachtungsvoll

,L . ^ lkneickerm .

Kauskteiderjloffe
von 0,25 Mk .,

Schürzenzeuge
von 0,40 Mk -,

Kemdentuche
Von 0,20 Mk -,

Mberöetttücher
von 0,40 Mk .,

Voll . Schlajdrcken
in allen Preislagen ,

krimpst. Flanelle,
blaue

Ikanell -Kemden
WU . L 4,00 Mk .,

"
MH

empfiehlt
LH »»

(k. 8 . viZIllllU » ÜIMj .

ksl»8te 8sl>M -ÄMsi 'W »M

mit2chör . starkem
Orgelton , 35 ein
groß , 10 Tasten ,
2Register,2Bäsfe ,

20 Doppelstimmen , Zuhalter , 2

Doppelbälge mit Stahlschutzecken .
Feinste Prima Tastenfedern , lÜr
vvlebv 10 Isstre 6l »ra » 1le
Ivlsls . Offene Nickelklaviatur ,
reicher Nickelbeschlag . Preis nur
Mk . 5 .00 , mit Glocke Mk . 5 .50 ,
ein 3chör . Prachtinstrument kostet
nur Mk . 7 .00 , mit Glocke Mk . 7 .50 .
Selbsterlernschule , Packkiste , Preis¬
liste umsonst . Porto 80 Pfg .
Zurücknahme , wenn Harmonika
nicht gefällt . Zu bezieken bei
kstteär . 8vbin «rbeeL in Xonen -
r » äs i . Wests . Viele Zeugnisse !
Zum Beispiel schreibt Herr F .
Knaack in Lübeck : Erhaltene Har¬
monika für Mk . 5 muß ich sehr
loben und ist zu meiner Zufrieden¬
heit , hier kann man eine solche
nicht unter Mk . 12 .00 kaufen re .

Meyers Gouversatiorrslexiko « ,
Brockhaus „
Brehm ' S Thierlebe « ,
Buch der Erfindungen
Bilz Ratnrheilverfahre « ,
Andreres Handatlas ,
sowie jedes größere Werk liefern wir

gegen monatl . Abzahlungen .
tzfvbrüäsr Imä «« lA8 .

tzv «» r
kaust man starke und dauerhafte
Winter -Hose » für den Sonntag
und alltäglichen Gebrauch am vorteil¬

haftesten ? Bei

s . Lslsvr
Schneidermeister ,

Reue Wilhelmshav . Str . 48 .

Ich empfehle mein großes Lager in
hocheleganten

M - IM ,
gebe sämmtliche mit ganz geringem
Nutzen ab .

Schneidermeister ,
Neue Wilhelmshavener Str . 48 .

SssvkLttsvrSSiriLAF .
Hierdurch zeige meinen wertsten Freunden und Bekannten , sowie

einem geehrten Publikum von Bant und Umgegend ergebenst an , daß
ich heute — Freitag Abend — in meinem Hause , Neitbkemen ,
Ecke Börsen - und Mittelstraste , ein

Rkstmilil, mbun-en mit DeMütm ,
eröffne .

Es wird mein eifrigstes Bestreben sein , durch Verabreichung
nur bester Speisen und Getränke zu civilen Preisen , sowie durch zu¬
vorkommende Bedienung mir Idas Vertrauen meiner wertsten Gäste
zu erwerben .

IV s . Drichmm ,
Ecke Börsen - u. Mittelstraste .

„Electra" - Bliylampe.
Beste , billigste , schönste, sparsamste Lampe der Neuzeit !

Die Electra -BIitzlampe bewirkt durch ihre eigenartige ,
sinnreiche Vorrichtung eine vollständige , bisher unerreichte
Ausnutzung der Pctröleum -Lcnchtkraft, wodurchein schönes,
Weißes . ruhigeS . großes , rundes , „sonnenhelles " Licht er¬
zielt wird . Die Electra -Blitzlampe ist höchst elegant , ganz
vernickelt , unzerbrechlich , nie reparaturbedürftig , bietet

i absolute Explosionssicherheit und verbraucht trotz der außer -
) ordeittl . Leuchtkraft nur sehr wenig Petroleum . Sie ist die

beliebteste und angenehmste , davei sparsamste Familien -
u . Arbeitölampe . Preis als komplette Tischlampe mit Glas -
Emaille -Schirm nur M . 6,5V sammt Kiste u . «
Verpackung . Als Hängelampe , kompl. m. ^ '
verziert , eleg . bronzirtes Gehänge , Glas¬
schirm, nur M . 10 sammt Kiste u . Sicherh -Berpackung .
Dieselbe Lampe mit Majolika bem . Kuppelschirm m. Kiste
M . 10 . vnnvr , auf jede Lampe
passend, Stck. kompl. sammt Docht u. Cylmder nur M . 3 .

LiolrtvsrstiirlLSr , bester verstellbarer ,
kreisförmig wirkender Neusilber - Lichtrrflektor , für jede
Familien - u. Arbeitslampe ; bewirkt doppelte Leuchtkraft,
vermindert das Springen der Cylinder und die stechende
Flamme , Stck. M . 2,80 . L « jand gegen Nachnahme od.
Vorbersendung des Betrages . El . L >Oo . -
Berlin 81V.» Beuthstraße 17.

Sicherh .
. Kettenzua , reich

las -Em «rille -Kuppel -

Nur einige der überaus vielen Nachbestellungen .

Für Hustende
beweisen über 1000 Zeugnisse
die Vorzüglichkeit von

Üi» '
8 W1 knmsW

(wohlschmeckende Bonbons )
sicher u . schnell wirkend bei Husten ,
Heiserkett , Katarrh und Ber -
schleimmitz. Größte Specialität
Deutschlands , Oesterreichs und der
Schweiz . Per Pack . 25 Pfg .

Niederlage bei
W . Lehmann in Wilhelmshaven ,
And . Keil in Bant ,
K. Schmidt in Bant .

Oberftlieut. Graf Roon , Bmizlau .
Gräfin Hohenthal, Oederan.
Superintd . Soldan , Großenwinden.

AmtZvorsteher Kaul , Straußfurt .
ôsthalte Schaller , Brackerchetm .
-chule zu Dammendorf b . Quetz.

Die billigsten und vortheilhaftesten

Damen - u. Kiader -Hüte
sowie

Chenille-, Pelnsch - und Wollhauven
empfiehlt

Uni». lliigemV sil. 8. lliellMM UMchn).

univ

flsns» - sismliö,
letztere von 4 Mark « « ,

empfiehlt

8 . vieinL » « kNM j

Klavierßimmm
M

und

LsparLsrs »
besorgt prompt und kunstgerecht

k . Mklktßr. 45.
Gleichzeitig bringe mein reichhaltiges Lager von

siisnino8 um! ÜÜUZilt-InZli-umsnIon
in empfehlende Erinnerung .

Freibirr !
Denke, Dicker.

Bevor Si e ei»

anschaffen, prüfe» Sie vitte das Fabrikat in Preis
und OualiM - er Firma

LsZölsr L Lülörs, Panssortesitnik.
Oldenburg i. Gr.

Niederlage in Wilhelmshaven bei unserm Vertreter Herrn
L ° MMoforie-MiMzm, Marktstratze IS .

Vege » ArOstkeulen ist ein
neues , zuverlässiges Kosmetikum ,
das Fellitin , entdeckt . Es be¬
steht aus gereinigter , präservirter
Galle und wird nur von K . F .
Töüner , Bremen , hergestellt . Der
Flacon kostet 60 Pf . DcpSts
in Apotheken u . Drogenhandlungen .

Grösste Auswahl
in modernsten Herren -Anzug - , Herbst¬
und Winterpaletotstoffen . Academischer
Zuschnitt , elegantes Paffen . Eigene
Schneiderei im Hause . Dem Käufer
werden keine Proben , sondern nur
Orginal -Fabrikstücke vorgelegt bei

Hugo Seifert , Roonstr. 82 .

LZZöv 's Hötsl
Müllerstrafie ,

in der Nähe des Marktplatzes Neu-
heppens gelegen, hält seine

bestens empfohlen.
"

,
MM WIiM

mit Gasbeleuchtung .

ZreMn - «. MziWer .
Solide Preise . — Coulante Bedienung .

Höllläsutuod
Meter 18 Pfg .

Losa . LLredsvt
Meter 30 Pfg .

Nöiäsr -^ Lrx
Meter 25 Pfg .

SV (in schöne» DrssinS) "HW
empfiehlt

ll . 8. VKIllNiM Ilukf-j

Redaktion, Druck Md Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven . (Telephon Nr . 16 .)
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